
 
 

23. Mai bis 20. Juni & 28. August bis 19. September 2026 
Dienstag bis Samstag um 20 Uhr 
sowie Sonntag, 31. Mai & Sonntag, 13. September 2026 um 16 Uhr 

OMATRICK 
 

Eine Komödie um betrügerische Machenschaften 
Vom preisgekrönten Schweizer Autor Charles Lewinsky 

 

ÖSTERREICHISCHE ERSTAUFFÜHRUNG 
 

Für Eilige: 
Ein junger Mann besucht im Auftrag seines Chefs eine ältere, demente Dame im Seniorenheim 
und gibt sich als ihr Enkel aus. Er soll der Heimbewohnerin eine Unterschrift abzuluchsen, mit dem 
sie eine wertvolle Liegenschaft an die Firma abtritt. Die alte Dame, die den in kriminellen 
Angelegenheiten eher unerfahrenen jungen Mann empfängt, ist jedoch bei Weitem nicht so 
verwirrt wie angenommen. Am Ende stellt sich die Frage, wer hier eigentlich wen betrügt… 
 

Wenn vom Enkeltrick die Rede ist, dann sind damit in der Regel Kriminelle gemeint,  
die ältere Menschen kontaktieren und sich als Verwandte ausgeben, um diese so zu 
betrügen. Diese raffinierte Komödie dreht das Ganze um – hier nimmt eine pfiffige  

Seniorin ihren vermeintlichen Enkel aufs Korn. Mit scharfsinnigem Witz und unerwarteten 
Wendungen entfaltet sich ein humorvolles als auch spannendes Duell der Generationen. 

 
Ein junger Mann besucht seine Großmutter im Altersheim. Eine alltägliche Situation, würde man 
meinen – aber er ist der Angestellte eines Immobilienbüros, der im Auftrag seines Chefs 
versuchen soll, der alten Dame eine Unterschrift abzuluchsen, mit dem sie ihren letzten Besitz, 
eine wertvolle Liegenschaft, an die Firma abtritt. Und der Chef dieser Firma ist niemand anderes 
als der Sohn der Heimbewohnerin, mit dem sie sich wegen seiner unsauberen Machenschaften 
schon seit langem endgültig zerstritten hat. Doch da sie tagtäglich vergesslicher wird, sollte es für 
seinen Angestellten eine Leichtigkeit sein, sich als ihr Enkel auszugeben und ihr das Haus 
abzuschwatzen. 
Die ältere Dame, die den in kriminellen Angelegenheiten eher unerfahrenen jungen Mann 
empfängt, ist jedoch bei Weitem nicht so verwirrt wie angenommen. Wortgewandt und 
unnachgiebig verwickelt die leicht verschrobene, aber äußerst selbstsichere Frau den jungen 
Mann in Gespräche über die "gemeinsame" Vergangenheit. Der junge Mann verstrickt sich 
zunehmend in Widersprüche, während die alte Dame Spaß am Katz und Maus Spiel zu entwickeln 
scheint. Die Sache nimmt ihren Lauf und so wenig wie der Gesandte mit derartigen 
Komplikationen gerechnet hat, ahnt das Publikum nicht, welch unverhoffte Wendungen der von 
Witz getragene Dialog dieser beiden unterschiedlichen Charaktere noch nimmt. Am Ende stellt 
sich die Frage, wer hier eigentlich wen betrügt…? 

 

Dieses humorvolle Stück verspricht Spaß mit Köpfchen und bietet eine Paraderolle 
für Volkstheaterliebling Doris Weiner. Ein theatralisches Vergnügen, das sowohl Witz als 

auch raffinierte Spannung und Täuschung auf die Bühne bringt. 
 
Regie .................................................................................. Sissy Boran & Andrea Eckstein 
Bühnenbild ......................................................................... Martin Gesslbauer 
Kostüme ............................................................................. Petra Teufelsbauer 
 

Er ....................................................................................... Lukas Meier 
Sie ...................................................................................... Doris Weiner 
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Aufführungsrechte:  
JUSSENHOVEN & FISCHER Theater & Medien, Köln 
 
KOMÖDIE AM KAI GMBH 
1010 Wien, Franz-Josefs-Kai 29  
 

Kartenverkauf: 

Telefon  01/ 533 24 34 
eMail tickets@komoedieamkai.at 
 

Öffnungszeiten Theaterkasse: Mo bis Sa 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr 
Aktuelle Infos im Internet: www.komoedieamkai.at 


